
 

www.cjd-akademie.de 

Institut für Hochbegabtenförderung  

 
 

Das Münchner Hochbegabungsmodell 
 
Ende der 90er Jahre wurde in München von E. Hany, K.A. Heller, C. Perleth ein Modell 
entworfen, das die Vielschichtigkeit der Hochbegabung übersichtlich skizziert: 
 

 
 
Die Grundzusammenhänge sind:  
 
− Besondere Fähigkeiten in einem oder mehreren Begabungsbereichen wird als Potenzial 

verstanden, das exzellente Leistungen in unterschiedlichen Feldern ermöglicht. 
− Auf die Leistungserbringung nehmen nichtkognitive Persönlichkeitsmerkmale und 

Umweltmerkmale Einfluss. 

 


